Yumi, sechsjähriges Border Collie-Mädchen aus 31134 Hildesheim
Yumi. Aus "mal eben mit einem Hund, der einfach nur Pech hatte, den Wesenstest machen" ist ein monatelanges "Projekt" geworden mit einem super tollen Hund, der mir inzwischen ganz besonders am Herzen liegt.
Wer gibt einem sechsjährigen, super schönen, schwarz-weißen Border Collie-Mädchen (vermutlich hat auch ein Altdeutscher Hütehund ein bisschen mitgemischt) mit Vorgeschichte noch eine Chance?
Yumi ist stubenrein, kann alleine zu Hause bleiben, kennt das Mitfahren im Auto, versteht sich mit anderen Hunden (mehr dazu unten!) und auch Katzen. Sie ist sehr menschenfreundlich, offen, sehr lieb, verschmust und sogar kinderfreundlich. Ein toller, sehr gehorsamer, loyaler Hund mit viel will to please, mit dem einem alle Türen offen stehen. Sie ist inzwischen gut erzogen, hat Grundgehorsam, ist leinenführig und sogar wohnungs- und stadttauglich. Sie hat wöchentlich mit mir in der Gruppenstunde unseres Hundevereins teilgenommen und erweist sich bei allen ihr gestellten Aufgaben als "Oberstreber".
Yumi ist nicht der klassische "Anfängerhund", aber großes Verantwortungsbewusstsein, ein Verständnis für die Rasse Border Collie und die Lust, langfristig mit einem Hund im Alltag zu trainieren, sind bei ihr wichtiger als Hundeerfahrung. Sie ist grundsätzlich nicht schwierig zu händeln, aber wenn man nichts mit ihr tut, wird sie unruhig und nimmt außerdem "das Zepter selbst in die Hand", was u.a. dazu führt, dass sie Hundebegegnungen auf ihre Weise klärt. Hier kam es bei den Vorbesitzern zu einem Beißvorfall und einer entsprechenden Einstufung als "gefährlicher Hund" nach der Landeshundeverordnung ( - die Einstufung bezieht sich NICHT auf Vorfälle mit Menschen, hier gibt es absolut KEINE Probleme!). Yumi sollte daher, trotz erfolgter Verhaltenstherapie und obwohl sie inzwischen alle Hunde problemlos akzeptiert, vorsichtshalber stets nur mit Maulkorb Sozialkontakte haben. Und wie schon geschrieben, man muss natürlich mit ihr im Training bleiben, damit es keine Rückfälle gibt. Dann ist sie ein Hund, der super entspannen und sich zurücknehmen kann, nicht überdreht ist und sich gegenüber anderen Hunden sogar sehr angemessen verhält. Sie lebt bei mir mit mehreren Hunden zusammen, hat täglich Kontakt zu wechselnden Betreuungshunden und geht mit mir mehrfach die Woche durch ein Hundefreilaufgebiet - das alles problemlos und sie zeigt sich inzwischen mit allen Hunden verträglich. Weil sie auch in Konflikten mit Artgenossen nie in Richtung Mensch geschnappt hat, hätte ich auch keine Bedenken, die kinderfreundliche Yumi in einen Familienhaushalt zu vermitteln - trotzdem sollten die Kinder aus dem Kleinkindalter heraus sein, um Stress für alle Beteiligten zu vermeiden.
Yumi hat einen Jagdtrieb und bei den Vorbesitzern außerdem ein Reh gehetzt und gerissen. Mit Training ist ihr Jagdverhalten aber ebenfalls gut händelbar, sodass Spaziergänge ohne Leine nicht ausgeschlossen sind. Yumi bleibt unangeleint in der Nähe, guckt immer wieder nach ihrem Menschen und hat einen zuverlässigen Rückruf. In wildreichem Gebiet muss weiter mit ihr trainiert werden, aber auch hier ist sie kooperativ und meldet sich erst dann zum Jagen ab, wenn ihr Mensch sich sehr passiv verhält.
Schön wäre ein Einzelplatz ohne andere Hunde für Yumi, denn auch wenn sie andere Hunde inzwischen super akzeptiert, sie braucht sie nicht unbedingt zum Glücklichsein. Viel lieber mag sie etwas mit ihrem Menschen machen, den sie regelrecht anhimmelt und dann alle anderen Hunde ausblendet... Hauptsache arbeiten mit ihrer Bezugsperson! (Daher kann ich sie mir auch in sämtlichen Hundesport- oder Beschäftigungsmöglichkeiten vorstellen. Sie nimmt alles toll an und und ist mit Hochbegeisterung bei allem dabei, was ihr Mensch ihr abietet. Egal ob sie mit Futter motiviert wird, oder mit Spielzeug. Sie mag Ballspiele sehr gerne und bleibt dabei klar im Kopf, überdreht also nicht dabei. Übrigens geht sie auch sehr gerne ins Wasser und schwimmt super. Auch das Laufen am Rad kennt sie und macht das prima.)
Aber sie kann auch mit anderen Hunden (der Vorsicht halber nicht Kleinhunde) zusammenleben, braucht dann aber Menschen, die sich nicht davon enttäuschen lassen, wenn sich die Hunde nicht gleich lieben, sondern der Sache Zeit geben und bereit sind, Yumi auch zu Hause zunächst einen Maulkorb tragen zu lassen. Yumi wohnt bei mir in der Pflegestelle inzwischen seit Monaten konfliktfrei mit mehreren Rüden und Hündinnen zusammen (sie verteidigt nicht mal Ressourcen wie ihr Futter gegen meine anderen Hunde und verhält sich inzwischen immer absolut angemessen gegenüber allen, auch wenn sie bedrängt wird, sagt sie deutlich, aber angemessen bescheid), dennoch bleibt der Maulkorb auch zu Hause drauf.
(Nachtrag: Ich habe jetzt immer wieder gelesen "Ich würde ihr ja gerne ein Zuhause geben, aber ich habe schon Hunde!". Yumi ist KEIN "geborener Einzelhund", sie hat ihre Sozialisierungsphase unter anderen Hunden verbracht, versteht und spricht die "Hundesprache" und lebt hier so entspannt mit meinen Hunden zusammen, dass sie sich teilweise sogar ein Körbchen mit ihnen teilt, mit mehreren anderen Hunden im Kofferraum auf engem Raum mitfährt, gemeinsam mit den anderen gefüttert wird etc.! Yumi braucht nicht zwingend andere Hunde im neuen Zuhause, aber sie hat auch nichts gegen Hundegesellschaft! Es müssen ein paar Vorsichtsmaßnahmen eingehalten werden und der Zusammenführung muss Zeit gegeben werden, dann vermittle ich sie auch gerne in Gesellschaft von Hunden mittlerer Größe oder größer! Dass ein Einzelplatz schön wäre heißt nicht, dass sie unbedingt einen solchen haben muss.)
Yumi ist ein toller Hund, mit dem Menschen die die Rasse Border Collie verstehen viel Freude haben werden, worüber man nur nicht vergessen sollte, dass sie ihre Geschichte hat und dass sie nicht "von alleine funktioniert", sondern Menschen braucht, die Freude daran haben, gemeinsam mit der Maus zu trainieren und zu lernen! Man sollte nicht, angetan von ihrer wirklich sogar unkomplizierten und tollen Art, die Vorfälle und Einstufung vergessen und leichtsinnig werden, sprich sie nicht ohne Maulkorb unter fremden Hunden ihr Ding machen lassen! Bleibt man dran, hat man aber keine Probleme mit ihr. Bei mir ist sie ein regelrechtes "Mustermädchen" und schon fast der unkomplizierteste Hund. Sie geht inzwischen draußen absolut selbstverständlich an der Leine an Fremdhunden vorbei, im Freilauf ist sie stets nett - wenn es Konflikte gibt, hat sie gelernt angemessen ihre Meinung zu vertreten und im Zweifel zu mir zu kommen, statt den anderen Hund gleich zu verprügeln. Das war nicht immer so:
Yumi muss in der Vergangenheit ganz schön missverstanden gewesen sein. Sie war weder rassegerecht beschäftigt noch erzogen und hat früher definitiv auch nicht von ihren Menschen gelernt, dass der Einsatz der Zähne gegen andere Hunde unerwünscht ist, es andere Verhaltensmöglichkeiten gibt, die sie zeigen soll. Ich habe Yumi also zur Pflege bei mir aufgenommen, um mit ihr zu trainieren und mit ihr am Ende dann den Wesenstest abzulegen, welchen sie am 17.05. auch bestanden hat. Es gab zuvor einiges an Arbeit für mich mit der Maus, aber nun, knapp 8 Monaten bei mir, ist sie der tolle Hund, den ich hier beschrieben habe.
Auf Wunsch begleite ich, sofern Vermittlung in der Nähe von 31134 Hildesheim, das Training mit ihr und den neuen Haltern weiter. Auch beantworte ich gerne alle Fragen zu der Einstufung. Es wird aber ein gut erfüllbares Maß an Auflagen und Kosten auf die neuen Halter zukommen, sofern die Gemeinde keine erhöhten Steuern für eingestufte Hunde festgesetzt hat. Die Bereitschaft zum Handling eines Maulkorbs muss allerdings seitens der neuen Halter gegeben sein! Ich wünsche mir weiterhin, dass die Interessenten sich die Zeit nehmen, mich ein paar Mal mit Yumi auf Spaziergängen zu begleiten, um später an mein Training anknüpfen zu können.
Yumi steht wie gesagt inzwischen rundum toll im Training, ist im Alltag super händelbar und unauffällig und keine "Großbaustelle", sondern absolut alltagstauglich! Als Border Collie braucht sie Auslauf und Beschäftigung (und zwar welche, die über Ballspielen hinaus geht!), kann dann aber gut und gerne in eine Etagenwohnung vermittelt werden, denn wenn sie ausgelastet ist, ist sie ein ruhiger und entspannter Wohnungshund. Trotzdem wäre ein Haus mit Garten natürlich toll für sie.
Yumi darf hier bleiben, bis sie ein passendes Zuhause für immer gefunden hat, dennoch ist sie ein Hund, der dringend endlich SEINE Menschen braucht! Wer möchte mit ihr leben und lernen? Yumi sucht nun schon seit dem Wesenstest, also seit 4 Monaten, erfolglos nach einem Zuhause. Sie ist ein klasse Hund, der in den richtigen Händen unglaublich viel Spaß machen wird und sich prima in den Alltag seiner Menschen einfügt.
Selbstverständlich ist sie geimpft, gechippt, entwurmt, kastriert, tierärztlich untersucht inklusive Blutuntersuchung und Schilddrüsenprofil (alle Werte gut). (Auch beim Tierarzt ist sie übrigens ganz lieb und ein richtiger "Vorzeigepatient").
Einzeiler werden nicht beantwortet, bitte erzählt ein bisschen was über euch, wenn ihr Interesse an der Maus habt. :)
Platz vor Preis, aber verschenkt wird sie natürlich nicht.
Weitere Fotos, Videos und ein Pflegestellentagebuch gerne auf Anfrage.
Kontakt über samira.denker@googlemail.com

